
SEHENSWÜRDIGKEITEN in der weiteren Umgebung 
 
Schloss Taufers (Sand in Taufers) 
Einzigartig, wie der phantastischen Welt eines Märchens 
entnommen, liegt die stolze Burg Taufers, wohl eine der 
besterhaltendsten Burgen des Pustertales, vor der Kulisse der 
riesenhaften Ahrntaler Dreitausender. 

Prachtvolle mittelalterliche Innenausstattung der Räume: Bibliothek, Waffen-, Gerichts- und 
Rittersaal, Burgkapelle mit gotischen Fresken, Folterwerkzeuge – Tel. 0474/678053 
 
Schloss Ehrenburg (Ehrenburg/Kiens) 
Interessanter barocker Bau, reiche Innenausstattung – Tel. 0474/565221 
 
Schloss Neuhaus (Gais) 
War am Anfang des 17. Jhd. ein beliebter Wallfahrtsort. Im Jahre 1999 machte sich die 
Familie Hofer um die Renovierung der gesamten Kapelle verdient. 
 
Schloss Kehlburg (Gais) 
Ein schwarzer Tag für die Kehlburg wurde der 30. April 1944. Weithin konnte man an jenem 
Abend die Flammen des brennenden Schlosses lodern sehen, und bis heute weiß niemand wie 
der Brand ausgebrochen ist. Leider nicht mehr aufgebaut, zeigt sich die Burg somit 
gegenwärtig als Ruine. 
 
Burgruine Schlössl (Uttenheim) 
Auf einen an zwei Seiten abfallenden Felsengrat gelegen. An der höchsten Stelle der 
Bergfried, an dem sich beiderseits die Ringmauer anschließt. Tiefer gelegen der Palas und die 
Kapelle. 
 
Schloss Rodenegg (Rodeneck) 
Um 1140 erbaut, im 16. Jhd. vergrößert und im 19. Jhd. restauriert. Ausstattung aus der 
Spätrenaissance. Mächtige Wehranlage, älteste profane Fresken über die Iweinsage aus dem 
12. Jhd. – Tel. 0472/454056 
 
Schloss Velthurns (Feldthurns) 
1982 – 83 renoviertes Schloss. War früher Sommerresidenz der Fürstbischöfe von Brixen – 
Tel. 0472/855525 

 
Schloss Reifenstein ( Sterzing) 
Kleines Kleinod der Burgenromantik: „Grüner Saal“ mit fantasievoller 
Ornamentmalerei – Tel. 0474/765879 

 
Schloss Prösels (Völs) 
Schloss Prösels ist der Treffpunkt für Kunstliebhaber im ganzen Lande mit verschiedenen 
Ausstellungen, Autorenlesungen und Konzerten – Tel. 0471/601062 
 
 
 



Schloss Tirol (Dorf Tirol) 
Mit Ausstellungen der Geschichte Tirols. Von diesem Schloss hat das Land seinen Namen – 
Tel. 0473/220221 
 
Trostburg (Waidbruck) 
Großartige Schlossanlage am Ende des 12. Jhd. gebaut, im 17. Jhd. zu einer 
wiederstandsfähigen Festung umgebaut. Auf der Trostburg wuchs der spätmittelalterliche 
Dichter und Sänger Oswald von Wolkenstein auf – Tel. 0471/662125 
 
Schloss Wolfsthurn (Mareit/Ratschings) 
Das schönste Schloss in Tirol – so bezeichnet vom Historiker Joh. 
Nep. Tinkhauser (1828) – ist nun als Museum für Jagd und Fischerei 
zugänglich. Es vermittelt eine Ahnung von adeligem Leben und von der 
Jagd als Teil der Volkskultur – Tel. 0472/758121 
 
Schloss Trautmannsdorf (Meran) 
Am sonnigen Hang oberhalb von Meran, wo einst Kaiserin Elisabeth von Österreich flanierte, 
erstrecken sich heute die blühenden Gärten von Schloss Trautmannsdorf. Im Zentrum des 
Gartens thront das verwunschene Schloss. Es wird nun zum Landesmuseum für Tourismus 
umgebaut. 
 
Bergwerk Prettau  
Im Bergwerk von Prettau wurde über ein halbes Jahrhundert lang 
nach Kupfer geschürft. Mit der Grubenbahn fährt man in den 
St.Ignaz-Stollen ein und kann den Zauber des Unterirdischen 
erleben – Tel. 0474/654298 
 
Bergbaumuseum im Kornkasten von Steinhaus (Ahrntal) 
Das Verwaltungszentrum des Bergwerks Prettau lag in Steinhaus. Im dortigen Kornkasten, 
dem Lebensmittelmagazin des Bergwerks, befindet sich das Bergbaumuseum in Steinhaus. Im 
Mittelpunkt der Präsentation steht die reichhaltige bergbaukundliche Sammlung der Familie 
Enzenberg. Wertvolle Holzmodelle von Einrichtungen des Bergwerks, Gemälde und kunstvoll 
verzierte Grubenkarten, Bücher, Dokumente und Fundstücke aus dem Bergwerk lassen die 
Geschichte des Bergbaus im Ahrntal wieder aufleben. Bei Führungen Anmeldung erforderlich 
– Tel. 0474/651043 
 
Bergwerk Schneeberg-Ridnaun 
„Das gute Silber vom Schneeberg“ wurde bereits 1235 im Bozner Notarsbuch erwähnt und 
erst 1980 wurde der Schneeberg vollständig stillgelegt. Es war die größte Blei- und 
Zinklagerstätte Tirols. Museum, Schaustollen, Erzaufbereitungsanlage und Ausstellungsräume 
– Tel. 0472/656634 
 
Archäologiemuseum (Bozen) 
Dokumentiert die Ur- und Frühgeschichte Südtirols vom Ende der letzten Eiszeit (15.000 v. 
Chr.) bis zur Zeit Karls des Großen (um 800 n. Chr.). Kultur und Lebensweise der frühen 
Bewohner des „Landes im Gebirge“ im Herzen der Alpen werden durch signifikante Exponate 
der archäologischen Sammlung Südtirols dargestellt. Eingefügt in den historischen Rahmen, 
bilden der Eismann und seine Beifunde den zentralen Ausstellungskomplex. Das Lebensumfeld 



der über 5.000 Jahre alten Mumie aus der Kupferzeit wird, wie auch jenes ihrer Vor- und 
Nachfahren der Stein-, Bronze- und Eiszeit, der Römerzeit und des Frühmittelalters, auf 
didaktisch anschauliche Weise präsentiert – Tel. 0471/982098 
 
Naturmuseum Südtirol 
Der Museumsrundgang führt Sie durch die verschiedene Lebensräume: von den Schutthalden 
des Hochgebirges zu den Waldgürteln im Mittelgebirge bis zu den Flüssen in den Talböden. 
Tel. 0474 412964 
 
Kloster Neustift (Brixen) 
Pinakothek und Bibliothek, mittelalteriche Holztafeln, Bibliothek um 
1775 mit schöner Rokokoausstattung – illuminierte mittelalterliche 
Handschriften – romanische Stiftskirche – Tel. 0472/836189 
 
Brixner Dom und Kreuzgang 
Ursprünglich ottonischer Bau mit romanischer Neugestaltung um 1200. Barocker Neubau 1745 
bis 1754. Der Kreuzgang ist ein großartiges Bauwerk der Romanik mit Gewölben des 14. Jhd., 
Fresken aus dem 14. und 15. Jhd. – Tel. 0472/836189 
 
Diözesanmuseum und Krippenmuseum (Brixen) 
Kirchliche Kunst des Mittelalters und der Neuzeit, Krippen und Heilsgeschichte – 
untergebracht in der fürstlichen Hofburg –Tel. 0472/830505 
 
Krippenmuseum Maranatha in Luttach (Ahrntal) 
Erleben Sie eine eindrucksvolle Wanderung durch die mystische Welt der Krippen. Der Weg 
führt von der volkstümlichen Tiroler Krippe durch die antike orientalische Geburtskrippe bis 
hin zur neuzeitlichen Darstellung in der modernen Kunst. Bewundern Sie 
lebensgroße Holzfiguren und Höhepunkte traditioneller 
Schnitz- und Handwerkskunst untermalt von atmosphärischen 
Licht- und Klangspielen – tel. 0474/671682 
 
Fremdenverkehrsmuseum (Niederdorf) 
„Haus Wassermann“ , Hans Wassermann Str. 8 – Tel. 0474/745136 
 
„DoloMythos“ (Innichen) 
Die Dolomiten sind weltweit wegen ihrer einzigartigen landschaftlichen Schönheit bekannt. 
Nirgendwo sonst ist ein derart enges Nebeneinander von gegensätzlichen schroffen 
Felsmassiven und sanften Almmatten zu finden. Tel. 0474/913462 
 
Museum des Stiftes Innichen 
Im Schatten der altehrwürdigen Stiftskirche steht ein nicht weniger geschichtsträchtiger 
Bau, dessen Äußeres seit dem 16.Jahrhundert unverändert blieb. Die ebenerdigen Räume des 
Obergeschosses sind der Kapitelsaal, das Bibliothekszimmer, der Archivraum, die Stube und 
der Arbeitsraum des Bibliothekars und Schulmeisters. Heute beherbergt das Museum, Archiv 
und Bibliothek des Stiftes. Informationen beim Tourismusverein Innichen – Tel. 0474/913149 
 
 
 



Schaukäserei Drei Zinnen (Toblach) 
Die Sennerei Drei Zinnen in Toblach ermöglicht Ihren Gästen einen Einblick in die Welt der 
Käseherstellung und Milchverarbeitung. Nach einem informativen Blick auf Geschichte und 
Entstehung der Käseherstellung im Museumsbereich kann unter 
fachkundiger Führung die Produktion besichtigt werden. Natürlich 
besteht die Möglichkeit die Produkte der Sennerei im Anschluss zu 
verkosten.  
Öffnungszeiten: Dienstag – Samstag von 8.00-18.00 Uhr, Sonntag 
von 10.00-17.00 Uhr – Tel. 0474/971300 
 
Naturparkhaus (Rieserferner – Ahrn) 
In Sand in Taufers – Tel. 0474/677546, geöffnet von Ende Dezember bis März und Anfang 
Mai bis Ende Oktober: Dienstag – Samstag von 9.30-12.30 Uhr und von 16.00-19.00 Uhr. Juli 
und August auch sonntags offen und dienstags Abendöffnung. Eintritt frei! 
 
Naturparkhaus Toblach 

Die Natur erleben, spüren, begreifen und gleichzeitig Spaß haben. Der 
Wunsch vieler Kinder ist es, einmal bei einer Abendexkursion Insekten und 
Fledermäuse zu beobachten oder Frösche und Lurche auf ihrer Beutesuche 
zu verfolgen. In der Erlebniswerkstatt kann die Natur riechend und tastend, 

mit Augen und Ohren neu entdeckt werden. Multivisionen geben Einblicke in die Vielfalt der 
sieben Südtiroler Naturparke. Tel. 0474/973017 – Geöffnet von Mai bis Oktober: Dienstag – 
Samstag von 9.30-12.30 Uhr und von 14.00-17.00 Uhr. Juli und August auch sonntags offen 
und donnerstags Abendöffnung. Eintritt frei! 
 
Südtiroler Weinmuseum (Kaltern) 
Geräte des alten Weinbaues von der Pergl bis zur Kelter, Werkzeuge des Fassbinders, 
Behälter und Gefäße aus Holz, Kupfer und Glas, geschichtliche und brauchtümliche Zeugnisse 
des Südtiroler Weinbaues – Tel. 0471/963168 
 
Geburtshaus des Heiligen P.Josef Freinademez (St.Leonhard – Gadertal) 
Dieses ist das Ziel zahlreicher Wallfahrer geworden. P. Josef Freinademez arbeitete 29 
Jahre lang unermüdlich als Missionar in China. Er musste viele Entbehrungen 
und harte Verfolgungen durchstehen. Im Jahre 1975 wurde er von Papst Paul 
VI. selig und am 5. Oktober 2003 wurde er von Papst Johannes Paul II. 
heilig gesprochen. Das Geburtshaus befindet sich in Oies (1km von 
St.Leonhard) – Te. 0471/839635 


